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Adrar ist im berber. der gebräuch¬
lichste Nanie für Gebirge undBerg.
GL Eohlfs 41.

Aghadlr geht wie die unter Ka-
dix genannten Ortsnamen auf phönic.
gader — Mauer. Egl. 8.

Aimarás = Säcke, Name eines
südamerikanischen Indianerstammes,
nach dem sackartigen Kleidungsstück,
welches die Angehörigen desselben
zu tragen pflegen, so genannt. Egl. 11.

Alabama, einer der vereinigten
Staaten von Nordamerika, trägt seinen
Namen nach dem Hauptflufs des
Landes. Dieser wieder ist nach dem
Indianerstamm so getauft, welchen
die Spanier 1540 dort vorfanden.
Egl. 44.

o

Alands-Inseln, eine Inselgruppe
am Eingange des bottnischen Meer¬
busens, sind genannt nach der gröfsten
derselben. Aland, d. h. Wasser-
land, vom schwed. â — Wasser;
vergi, ahd. aha, got. ahva, ags.
eai an. â, Wasser, Flufs.

Albort nannten die Araber die
Pyrenäen vom lat. portae, also Ge¬
birge der Tliore. Die Pyrenäen
sind reich an Querthälern, engen Spal¬
ten ohne Thalgrund, oft im mittleren
Teil mehrfach bassinartig erweitert,
welche Strecken durch enge Felsen¬
gassen untereinander zusammen¬

hängen. Klöden, Handb. d. Erd. II. 27.
Alburs. C. Ritter (Asien, B. YIII.

42) und nach ihm Tietze (Bemer¬
kungen über die Tektonik des Al¬
bursgebirges in Persien, Wien 1879)
haben über den Ursprung des Namens

Thomas, Etym. Wörterbuch.

ausführlicher berichtet. Ursprüng¬
lich als Alborj, d. h. der Grrofse,
Erhabene, von den Ariern für
den Himalaya gebraucht, wurde er
in veränderter Form als Alburs der
nördlichen Eandkette Irans beige¬
legt. Nach den Anschauungen der
alten Perser ist der Alburs der Vater
aller Berge der Erde, der Lichtberg,
der Nabel der Erde, um den alle
Gestirne kreisen. Der Name El¬
burs im Kaukasus hat gleichen
sprachlichen Ursprung, ja Tietze
meint, dafs das Wort Alpen auch
vielleicht damit in Verbindung stehen
könnte. Peterm. 31. 255.

Almeria, Stadt in Spanien. Der
Name ist entstanden aus arab. al

Meryah, die glänzende. Klöden,
Handb. d. Erd. II. 108.

Am âz i gli = Freie, Edle, ist
der eigentliche Generalname, welchen
sich die nord afrikanischen Berber¬
stämme beilegen. Egl. 20.

Anden soll sich nach Klöden IV.
897 aus Antâsaya, welches so¬
viel wie Metall-Distrikt bedeu-
det, entwickelt haben. Edlinger 8.

Ansbach, früher Onoldesbach,
zunächst der Name des Baches,
an dem die Stadt liegt, geht auf
ein nom. propr. On old. Der Name
des Baches ist in Holz bach umge¬
deutet. Forst. A. N. II. 157.

Apalachen, Gebirge in Nord¬
amerika, ist nach einem der Indianer¬
stämme, welche dieses Gebiet be¬
wohnten, so genannt. Egl. 47.

Aquisgranum, römisch - kelti-
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